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Reglement 

15. Hallenfussball Turnier 
28. und 29. Januar 2012 Mehrzweckhalle Paradiesli in Aarburg 
 
 
1. Spielberechtigung und Spielerzahl 
Jeder Spieler kann jeweils nur für eine Mannschaft am Turnier Spielen. Eine Mannschaft besteht aus 5 
Spielern (4 Feldspieler und 1 Torhüter). 
 
2. Spieldauer 
Ein Gruppenspiel dauert 9 Minuten und endet mit der Matchuhr-Sirene. 
 
3. Platzclub 
Die erstgenannte Mannschaft ist jeweils Platzclub, spielt Richtung Anzeigetafel und hat Anstoss. 
 
4. Punkteverteilung 
Der Sieg wird mit drei Punkten und ein Unentschieden mit einem Punkt gewertet. 
 
5. Proteste 
Proteste müssen sofort nach Spielende schriftlich bei der Turnierleitung eingereicht werden. Die 
Protestgebühr beträgt 100.- CHF. Diese wird bei Gutheissung des Protestes zurückerstattet und 
zerfällt. Andernfalls geht sie zu Gunsten des Organisators. 
 
6. Spielregeln 

 Es gelten die Regeln des SFV. 
 Ausnahmen: 
1. Die Abseitsregel ist aufgehoben. 
2. Alle Freistösse werden indirekt ausgeführt. Abstand bei Freistössen 3 Meter. 
3. Es wird mit einer Seitenwand gespielt. 
4. Torabwurf muss vor der Mittellinie den Boden berühren. Widerhandlungen führen zu einem 

indirekten Freistoss für die gegnerische Mannschaft auf der Mittellinie. 
5. Berührt der Ball die Hallendecke, wird das Spiel mit einem indirektem Freistoss fortgesetzt. 
6. Das Seiten aus wird mit dem Fuss ausgeführt. 
7. Es wird mit der Rückpassregel gespielt. 
8. Während eines Spiels ist das fliegende Auswechseln von Spielern gestattet. 
9. Bei Auswechslungen muss der Spieler zuerst das Spielfeld verlassen, bevor der 

Einwechselspieler das Spielfeld betreten kann. 
10. Alle Spieler und Trainer sind verpflichtet die Entscheide des Schiedsrichters zu respektieren. 
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7. Strafen 

 Verwarnung (gelbe Karte): 2 min. Strafe. 
 Platzverweis (Gelb/Rote oder rote Karte): Der Spieler ist von der Teilnahme der weiteren 

Spiele des Turniers ausgeschlossen. 
 Grobes Spiel und unsportliches Verhalten werden durch den Schiedsrichter oder 

Turnierleitung mit Platzverweis oder Ausschluss aus dem Turnier geahndet. 
 Tritt ein Team zu einem Spiel nicht rechtzeitig an (2 min. Geduld Zeit), wird das Spiel mit 3:0 

Forfait gewertet. 
 Bei Attacken gegen den Schiedsrichter, wird die ganze Mannschaft vom weiteren Teilnehmen 

am Turnier ausgeschlossen. 
 
8. Rangermittlung 
Für die Rangfolge in den Gruppen- und Finalspielen gilt folgende Reihenfolge: 
1. Punktezahl, 2. Direkte Begegnung, 3.Tordifferenz, 4. Anzahl geschossener Tore,  
5. Penaltyschiessen (3 Spieler) 
 
9. Penaltyschiessen 
Bei einem Penaltyschiessen haben die betreffenden Mannschaften 3 Spieler zu Stellen. Bei 
unentschiedenem Ausgang, folgt je ein weiterer Spieler bis zur Entscheidung. 
 
10. Schlussbestimmungen 
Bei unvorhergesehenen Ereignissen, die nicht in diesem Reglement festgehalten sind, ist der 
Entscheid der Jury/Turnierleitung massgebend und endgültig. 
 
11. Schiedsrichter 
Die Spiele werden durch offizielle Schiedsrichter geleitet. 
 
12. Ausrüstung 
Es darf nur in Turnschuhen ohne schwarze Sohlen gespielt werden (abfärbende Sohlen verboten!) 
 
Besonderes: 
In der Halle und in den Garderoben ist auf Ordnung und Reinlichkeit zu achten! 
Für Unfälle ist jede teilnehmende Mannschaft selbst verantwortlich. 
Für Beschädigungen, Diebstähle usw., lehnt der Organisator jegliche Haftung ab. 
Das Fussballspielen in den Gängen und Garderoben ist verboten! 
In der ganzen Halle besteht striktes Rauchverbot. 
 
Aarburg, Januar 2012 
 
Turnierleitung 
 


